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Hallo gemo,
erstens: das glaube ich nicht. Ist mir übrigens auch noch nie aufgefallen. Hab aber gerade mal
geschaut und nur e i n e n einzigen Fall gefunden, bei dem das so ist. Bei uns gibt es diese
Einteilung auch gar nicht so direkt, jedenfalls wird nicht direkt davon gesprochen- bezieht sich
Sek I jetzt nur auf Hauptschulen, GHS und Realschulen oder auch auf die Mittelstufe und
Unterstufe der Gymnasien? Da du von Gymnasiallehrern schreibst, wohl schon.
Wenn dem so ist, dann könnte es doch gut sein, dass diese Lehrerin von der Anzahl der Klassen
her mehr Oberstufe unterrichten und weniger Unter-und Mittelstufe?
Zweitens: Man könnte auch die These aufstellen, dass jemand, der so viel Wert auf (meiner
Ansicht nach) Kleinigkeiten legt, vielleicht doch nicht zufrieden mit seiner eigenen Position ist
und deswegen anderen Dünkelhaftigkeit unterstellt ?
Alles hat eben zwei Seiten....
Liebe Grüße,
Hermine
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